
Vorwort

Das 27. Schmucker-Weidelt-Kolloquium für Elektroma-
gnetische Tiefenforschung fand vom 25. bis 29. Septem-
ber 2017 im Christian Jensen Kolleg (CJK) in Breklum
an der Nordseeküste Schleswig-Holsteins statt und wur-
de unter der Leitung von Dr. Sebastian Hölz von der
EM Arbeitsgruppe des GEOMAR Helmholtz-Zentrums
für Ozeanforschung Kiel ausgerichtet.
Der Austragungsort trug dem traditionellen Geist des Kol-
loquiums Rechnung, indem das Kolleg mit seinem En-
semble von Tagungs- und Aufenthaltsräumen, kleinen
Parks und schönen Unterkünften einen idealen Rahmen
zum Kennenlernen, zum Wiedersehen, für Gespräche und
für den wissenschaftlichen Austausch ermöglichte. Wie
in den vergangenen Jahren auch konnten sich die Ver-
anstalter auf die EM Community verlassen. 85 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus neun Nationen (Deutsch-
land, China, Kanada, Schweiz, Tschechien, Irland, Eng-
land, Schweden, Polen) fanden den Weg in den Norden.
Neben den deutschen Universitäten und Forschungsein-
richtungen waren auch acht internationale Universitäten
und drei Firmen vertreten.
Die inhaltlichen Schwerpunkte der Tagung lagen im Be-
reich der Magnetotellurik und der aktiven elektromagneti-
schen und geoelektrischen Verfahren. Das wissenschaftli-
che Programm mit insgesamt 30 Vorträgen und 43 Postern
umfasste landgestützte, marine und luftgestützte Anwen-
dungen und methodische Entwicklungen der EM, petro-
physikalische Laboruntersuchungen zu elektrischen Ge-
steinseigenschaften und Entwicklungen im Bereich der
Modellierung und Inversion.
Neben der Wissenschaft konnten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auf der traditionellen Exkursion ihre Fitness
unter Beweis stellen. Am Mittwoch führte der Weg, nach
einer kurzen Busfahrt zur Küste und der Begrüflung durch
unsere Wattführerinnen, Frau Dethleffsen und ihre Toch-
ter, direkt ins Watt zu einer Wanderung zur Hallig Nord-

strandischmoor. Die Anstrengungen der Wanderung durch
den oft knietiefen Schlick wurde mit Getränken, Kaffee
und Kuchen und einem zünftigen Grillfest auf der Hallig
belohnt. Der Wandertag wurde mit einer Fährfahrt von der
Hallig nach Nordstrand abgeschlossen.
Der vorliegende Kolloquiumsband umfasst 33 Beiträge.
In diesem Band sind Extended Abstracts (3), Vortragsfoli-
en (6) und Postern (24) zusammengefasst. Dieses Format
der „Blauen Bände“ wurde das erste Mal nach dem 26.
Kolloquium in Dassel eingeführt und wird nun in gleicher
Form fortgeführt. Wir danken allen Teilnehmern, die mit
ihren extended Abstracts, Folien und Postern dazu beitra-
gen, die Breite des Kolloquiums auch in den „Blauen Bän-
den“ zu dokumentieren.
Zusätzlich zu den Beiträgen, die auf dem Kolloquium
vorgestellt wurden, haben wir in diesem „Blauen Band“
einen bisher unveröffentlichen Artikel von Ulrich Schmu-
cker zum Thema Electromagnetic induction studies with
long-periodic geomagnetic variations in Europe mit auf-
genommen. Der Arbeitskreis hat beschlossen, dieses wert-
volle Manuskript auf diese Weise der wissenschaftlichen
Community verfügbar zu machen. Das Manuskript, das
nur in Papierform vorlag, wurde von Ute Weckmann und
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern digitalisiert und
einschliesslich aller Formeln neu gesetzt. Für diese mü-
hevolle und akribische Arbeit möchten wir uns herzlich
bedanken.
Bei Herrn Bertelmann von der Bibliothek des GFZ Pots-
dam bedanken wir uns für die professionelle Unterstüt-
zung und die Gewährleistung der Online-Verfügbarkeit
unseres Kolloquiumsbandes und bei Oliver Ritter für
den Betrieb der Webseite des Arbeitskreises, auf der die
„Blauen Bände“ zum Download angeboten werden.

Michael Becken und Sebastian Hölz
Münster und Kiel, im Februar 2018
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